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Biotoptypengruppen

Seen, incl. Moorseen;
Altarme
temporäre und ganzjährig
wasserführende Kleingewässer
anthropogene Gewässer und
periodisch trockenfallende
Abschnitte
Schwimmblatt- und Unter-
wasserpflanzen-Vegetation
ruderale Pionier-, Gras-
und Staudenfluren
Landreitgrasfluren

saure Arm- und Zwischenmoore
(gehölzfrei)
saure Arm- und Zwischenmoore
(> 10% Gehölzdeckung);
Feucht- und Moorheide
Röhrichte der nährstoff-
reichen Moore und Sümpfe
Seggenriede der nährstoff-
reichen Moore und Sümpfe
nährstoffreiche Moore und
Sümpfe (> 10% Gehölzdeckung)
Feuchtwiesen und Feuchtweiden

Großseggenwiesen

Feuchtwiesen nährstoffarmer
Standorte
Feuchtwiesen nährstoffreicher
Standorte
Frischwiesen, -weiden und
Scherrasen
Grünlandbrachen und Stauden-
fluren feuchter Standorte
Grünlandbrachen und Stauden-
fluren frischer Standorte
Intensivgrasland

Laubgebüsche; Feldgehölze

Streuobstwiesen

Moor- und Bruchwälder

Erlen-Eschen-Wälder;
Auenwälder
Rotbuchenwälder

Eichen-Hainbuchenwälder;
Ahorn-Eschenwälder
Eichenmischwälder

naturnahe Laubwälder

Laubholzforsten

Laubholzforsten mit
Nadelholzanteil
Nadelholzforsten

Nadelholzforsten mit
Laubholzanteil
intensiv genutzte Äcker

extensiv genutzte Äcker

Siedlungsbiotope mit hohem
Grünflächenanteil
Quellen; Bäche, Flüsse,
Ströme und Altarme
Kanäle und Gräben

Bäche, Flüsse und Ströme;
naturfern

A A A Röhrichtgesellschaften

ruderale Pionier-, Gras-
und Staudenfluren
Frischwiesen und Scherrasen

Alleen und Baumreihen

Verkehrsflächen

'w Quellen, Quellfluren und
Quellmoore

"·
temporäre und ganzjährig
wasserführende Kleingewässer

|z
anthropogene Gewässer und
periodisch trockenfallende
Abschnitte

%
anthropogene Rohbodenstandorte
und Ruderalfluren

U
saure Arm- und Zwischenmoore
(gehölzfrei)

³
Seggenriede der nährstoff-
reichen Moore und Sümpfe

"G Moor- und Bruchwälder

$ Siedlungsbiotope

#)
Siedlungsbiotope mit hohem
Grünflächenanteil

FFH Gebiet Melzower Forst _ DE 2849-302

GSG-Grenze
BR Schorfheide-Chorin (SC)

2847NO 2848NW

2748SO 2749SW

2848NO 2849NW

2749SO

2849NO 2850NW

2847SW

2946NO 2947NW

2847SO 2848SW

2947NO 2948NW

2848SO 2849SW

2948NO 2949NW

2849SO 2850SW

2949NO 2950NW

2946SW

3046NW

2946SO 2947SW

3046NO 3047NW

2947SO 2948SW

3047NO 3048NW

2948SO 2949SW

3048NO 3049NW

2949SO

3049NO 3050NW

3046SW 3046SO 3047SW

3146NO 3147NW

3047SO 3048SW

3147NO 3148NW

3048SO 3049SW

3148NO 3149NW

3049SO 3050SW

3149NO 3150NW 3150NO

3149SW 3149SO 3150SW

3249NO

3150SO

Lage im Großschutzgebiet


